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Note generali Using the example of everyday cultures of young people in the slums of
Nairobi, this volume presents a teaching concept for training critical
and reflective image competence.
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Mittels der Methode »reflexive Fotografie« stellt Andreas Eberth
Alltagskulturen von Jugendlichen dar, die in den Slums von Nairobi
geboren wurden, dort aufgewachsen sind und noch immer dort leben.
Darauf basierend entwickelt er ein Konzept für den
Geographieunterricht, das durch die Schulung einer kritisch-reflexiven
Bildkompetenz dazu beiträgt, die Perspektiven auf das Leben im
kenianischen Slum zu differenzieren. Mit diesem exemplarischen
Raumbeispiel werden Ansätze aufgezeigt, wie es gelingen kann, im
Schulunterricht ein differenzierteres »Afrika«-Bild zu vermitteln und
Vorurteile abzubauen.
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